
Mittagspredigt am 21. Juni 2026, 12 Uhr in der St. Johanniskirche 

Das Völkerrecht und die zehn Gebote - Warum wir gute Regeln 
brauchen, auch wenn sie nicht immer eingehalten werden. 

Ein spannender Zusammenhang zwischen guten Regeln. Beide haben eine wichtige 
Schutzfunktion gerade für die Schwächeren. Beide waren immer wieder umstritten  
und wurden und werden missachtet. Doch sie sind notwendig. 

Die Mittagspredigt hält Prof. Dr. Markus Krajewski.  Er wohnt in St. Johannis und ist Mitglied  
der Kirchenverwaltung der Kath. Kirchenstiftung St. Michael. 

Professor Markus Krajewski studierte Rechts-, Wirtschafts- und Politikwissenschaften an  
der Universität Hamburg und internationale Beziehungen an der Florida State University in 
Tallahassee, USA. Seit dem Wintersemester 2010/2011 ist er Inhaber des Lehrstuhls für 
Öffentliches Recht und Völkerrecht an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg. Prof. Krajewski ist einer der Programmdirektoren des Masterstudiengang Human 
Rights an der FAU und Co-Sprecher des Excellenzclusters „Transforming Human Rights“.  
Er ist Generalsekretär der Deutschen Vereinigung für Internationales Recht (DVIR, Deutsche 
Sektion der International Law Association). Von 2016 bis 2024 war er Vorsitzender des 
Kuratoriums des Deutschen Instituts für Menschenrechte. 

 

 

 

 

https://www.humanrights-master.fau.de/
https://www.humanrights-master.fau.de/
http://www.dvir.de/
http://www.institut-fuer-menschenrechte.de/ueber-uns/struktur/kuratorium/
http://www.institut-fuer-menschenrechte.de/startseite/

